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Neue Technologie von Ford schützt Kinder und Haustiere im 
Auto vor gefährlichem Hitzschlag 
 
• Fond-Insassenwarnung minimiert das Risiko, dass versehentlich Kinder oder Haustiere in 

einem in der Sonne geparkten Fahrzeug zurückbleiben  

• Gefahr eines tödlichen Hitzschlags: Fahrzeug-Innenraum kann durch Sonneneinstrahlung 
in kürzester Zeit ein Vielfaches der Aussentemperaturen erreichen 

• Drastisches „Eisbaby“-Video zeigt das Risiko eines aufgeheizten Fahrzeug-Innenraums für 
Kleinkinder und Haustiere auf 

 
WALLISELLEN, 30. Juni 2021 – Ob kurzer Pausenstopp auf der Urlaubsreise oder der 

schnelle Sprung ins nächste Geschäft: Insbesondere Kinder und Haustiere setzt die Wartezeit 

im unklimatisierten Auto bei starker Sonneneinstrahlung einer grossen Gefahr aus, denn der 

Fahrzeug-Innenraum kann sich binnen kürzester Zeit auf ein Vielfaches der 

Aussentemperaturen aufheizen. Wer die kleinen oder felligen Passagiere bei sommerlichem 

Wetter unbeaufsichtigt im Fond zurücklässt, riskiert einen möglicherweise tödlichen Hitzschlag. 

Jetzt trägt eine neue Technologie von Ford dazu bei, Gesundheitsschäden zu vermeiden und 

Leben zu retten: Die Fond-Insassenwarnung erinnert den Fahrer daran, noch einmal den 

Rücksitzbereich zu checken, bevor er das Auto verlässt. Das System reagiert immer dann, 

wenn vor Fahrtbeginn eine der hinteren Türen geöffnet worden sind. 

 

„Wir alle haben schon von den schrecklichen Konsequenzen gehört, die ein kleiner Moment der 

Unaufmerksamkeit nach sich ziehen kann“, erklärt Jörg Beyer, Leitender Technikdirektor bei 

Ford Europa. „Unsere Fond-Insassenwarnung erinnert Autofahrerinnen und Autofahrer an das, 

was sie sicherlich nie vergessen wollen – dass sich noch ein Kind oder ein Haustier auf dem 

Rücksitz ihres Autos befindet, das sie in der Sonne abgestellt haben.“ 

 

Angesichts der noch immer geltenden Reisebeschränkungen nutzen in diesem Sommer 

besonders viele Familien ihr Auto für die Fahrt in die Ferien* oder eine kleine Auszeit vom 

Alltag. Laut der Interessensgemeinschaft KidsandCars.org zählt das Zurücklassen von Kindern 

im Auto zu den Hauptrisiken für einen Tod infolge eines Hitzschlags – im Fachjargon 

Hyperthermie-Syndrom genannt. Gleiches gilt für Kinder, die sich unbeachtet Zutritt zum 

Fahrzeug verschafft haben. Die heimtückische Gefahr dabei: Der Körper eines Kindes überhitzt 

bis zu fünf Mal schneller als der eines Erwachsenen. 

So rettet die Fond-Insassenwarnung Leben  

Experten weisen immer wieder auf das Prinzip „Erst schauen, dann schliessen“ hin, damit nicht 

versehentlich Kinder oder Haustiere im Fahrzeug zurückbleiben. Die Fond-Insassenwarnung 
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von Ford unterstützt diese wichtige Sicherheitsmassnahme wirkungsvoll: Nach dem Anhalten 

und dem Ausschalten der Zündung erinnert er den Fahrer daran, dass dieser vor Antritt der 

Fahrt eine oder zwei hintere Seitentüren geöffnet hatte.  

 

Dazu erscheint für zehn Sekunden – oder bis er quittiert wird – ein visueller Warnhinweis auf 

dem zentralen Display. Zugleich erinnert ein Warnton den Fahrer daran, vor dem Verlassen des 

Fahrzeugs die Rücksitze zu prüfen. Hierdurch macht das System auch auf Taschen, Laptops 

oder Aktenkoffer aufmerksam, die aus dem geparkten Auto gestohlen werden könnten. 

 

Das System kommt auch deshalb zur rechten Zeit, weil der Besitz von Haustieren stark 

zunimmt. In Grossbritannien haben seit dem Start der Corona-Pandemie 3,2 Millionen Familien 

ein Haustier erworben. In Deutschland fanden eine Million Hunde mehr einen Besitzer als in 

durchschnittlichen Jahren. 

 

In Europa steht das System in den Modellreihen EcoSport, Fiesta, Focus, Galaxy, Kuga, 

Mondeo Hybrid, Puma, S-MAX, Transit und Tourneo Connect sowie für den neuen, rein 

elektrischen Mustang Mach-E zur Verfügung. Dessen grosses, optional erhältliches 

Panoramadach weist bereits clevere Hitzeschutz-Technologien auf: Seine spezielle 

Glasbeschichtung hält den Innenraum im Sommer kühler und im Winter wärmer. Eine weitere 

Zwischenlage im Glas schützt zusätzlich vor UV-Strahlen. 

 

„Eisbaby“ und „Eishund“ zeigen die Gefahren eines aufgeheizten Fahrzeug-Innenraums 

Um per Video auf die dramatischen Auswirkungen von Hitzetemperaturen hinzuweisen, die 

Kindern und Tieren im Auto drohen, hat Ford eine drastische Simulation gewählt und von einem 

Eisbildhauer ein „Eisbaby“ sowie einen „Eishund“ anfertigen lassen. Das Eisbaby entsprach 

dem Vorbild eines zwölf Monate jungen Kleinkinds mit Schnuller im Mund und Spielzeug in der 

Hand. Die Hundeskulptur glich einem ausgewachsenen Labrador, der in einer Hundebox im 

Gepäckabteil eines Ford Focus Turnier untergebracht ist.  

 

Das Video finden Sie hier: https://www.youtube.com/watch?v=L0ZCWKcVamc 

 

Beide wurden in einem Fahrzeug in der „Wetterfabrik“ von Ford in Köln platziert, die 

normalerweise Prototypen und Vorserienmodelle umfangreichen Klimatests aussetzt. Die 

hochmoderne Klimakammer stellte für den Versuch sommerliche Temperaturen von 35 Grad 

Celsius her. Innerhalb von nur 19 Minuten schnellte die Innenraumtemperatur des Autos 

daraufhin auf 50 Grad nach oben. Ergebnis: Die Eisskulpturen schmolzen und fielen in 

erschreckend kurzer Zeit in sich zusammen. 

 

„Der Tod eines Kindes trifft die Familie, Freunde und das gesamte Umfeld so hart wie nichts 

anderes – dabei liessen sich zumindest die hitzebedingten Unglücksfälle leicht vermeiden“, 

unterstreicht die Londoner Familienärztin Dr. Arianna Lopes Vieira. „Die Körpertemperatur von 

Kindern erhöht sich drei- bis fünfmal so schnell wie die von Erwachsenen. Unser Versuch 

beweist, wie schnell sich ein Eisblock in ein Wasser-Rinnsal verwandelt. Das zeigt sehr deutlich 

die Risiken für ein Kind auf, das in einem in der Sonne geparkten Auto sitzen bleibt.“ 
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„In den vergangenen 18 Monaten ist der Bestand an Haustieren massiv angestiegen. Viele 

Familien, die ihren Urlaub in diesem Jahr im eigenen Land verbringen, werden ihre vierbeinigen 

Lieblinge erstmals im Auto mit in die Ferien nehmen“, erläutert Laura Morrison, Tierchirurgin 

beim britischen Tierschutzverband RSPCA. „Leider regulieren Hunde ihre Körpertemperatur 

durch Hecheln – in einem geschlossenen Raum kann dies die Luftfeuchtigkeit erhöhen und die 

Situation zusätzlich verschlimmern.“ 

 

Der Grund für die schlagartige und gefährliche Erwärmung eines Fahrzeug-Innenraums ist der 

sogenannte Treibhaus-Effekt: Die kurzwellige UV-Sonnenstrahlung tritt durch die 

Fahrzeugscheiben ein und wird von Sitzen, Armaturenträger und sonstigen Oberflächen als 

langwellige Hitzestrahlung zurückgeworfen, die nicht durch die Scheiben austreten kann. 

Hierdurch heizt sich der Innenraum unvermeidlich auf. 

 
* https://www.theguardian.com/environment/2020/nov/10/people-drive-fly-climate-crisis-global-
poll-green-recovery-covid-pandemic 

 

# # # 
 

 

Ford Europe zeichnet verantwortlich für die Produktion, den Vertrieb und die Wartung von Fahrzeugen 

der Marke Ford in 50 Einzelmärkten und beschäftigt in seinen eigenen Niederlassungen und in 
konsolidierten Joint-Venture-Betrieben rund 43 000 Mitarbeitende und rund 55 000 Mitarbeiter, wenn 

nicht konsolidierte Joint-Venture-Betriebe eingerechnet werden. Zusätzlich zur Ford Motor Credit 

Company gehören zu Ford Europe ebenfalls die Ford Customer Service Division sowie 19 
Produktionsstätten (12 eigene oder konsolidierte Joint-Venture-Betriebe und sechs nicht konsolidierte 

Joint-Venture-Betriebe). Die ersten Autos von Ford wurden 1903 nach Europa verschifft – im gleichen 

Jahr wurde die Ford Motor Company gegründet. Die europäische Produktion startete 1911. 
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